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1. LEITUNG

Prof. Dr. med. Hagen Thieme

2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN

Prof. Dr. med. Hagen Thieme
Prof. Dr. rer. nat. Michael Hoffmann
PD Dr. Dr. med. Gulia Renieri

3. FORSCHUNGSPROFIL

• Hirnforschung: Elektrophysiologische und kernspintomographische Untersuchungen zu neuronalen Mecha-
nismen der visuellen Wahrnehmung und deren Plastizität

• Kinder-Glaukom-Zentrum
• Material-Gewebeinteraktion: Glaukom-Drainage-Implantate
• Ophthalmochirurgie: Entwicklung, Einführung und Evaluierung neuer mkrochirurgischer OP-Techniken:

Glaukomchirurgie, intraoperative OCT-Bildgebung, Einsatz verschiedener Intraokularlinsentypen
• Ophthalmopharmakologie: Wirkmechanismen verschiedenster Pharmaka auf ophthalmologische Krankheits-

bilder sowie Pharmakokinetik
• Tele/Digitalophthalmologie
• Visuelle Funktionsüberprüfung: Elektrophysiologische und psychophysische Überprüfung der Sehfunktion
• Zellbiologie: Experimentelle Glaukomatologie
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4. FORSCHUNGSPROJEKTE

Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Michael B. Hoffmann
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2025 - 31.12.2027

Selbstorganisation des visuellen Systems bei Sehbahnabnormalitäten IV

Kongenitale Fehlbildungen des Chiasma opticum verursachen einen großflächig abnormalen Eingang in den
visuellen Kortex. Dies macht sie zu einem wertvollen Schlüssel zum Verständnis der Abläufe, die der Entwicklung
und Plastizität der menschlichen Sehbahn zugrunde liegen, und ermöglicht somit einen wesentlichen Beitrag zu
den grundlegenden Neurowissenschaften sowie zu klinischen Anwendungen. In unseren bisherigen Arbeiten haben
wir die entscheidende Bedeutung des visuellen Kortex identifiziert in Hinblick auf (a) plastische Mechanismen,
die den abnormalen Eingang der visuellen Funktion verfügbar machen, sowie (b) Abnormalitäten der visuellen
Reifung. Bemerkenswerterweise scheint ein potenzieller kortikaler MRT-Biomarker für letztere amblyopie-
ähnlichen Prozesse über Chiasma-Anomalien hinaus verallgemeinerbar zu sein, wie unsere Begleitforschung
zur Achromatopsie in einem unabhängigen DFG- Projekt zeigt. Basierend auf diesen Grundlagen zielt das
vorgeschlagene Projekt darauf ab, Entwicklungsmechanismen im menschlichen visuellen Gehirn bezüglich
Funktion, Konnektivität und Anatomie zu entschlüsseln. Wir verwenden dazu einen interdisziplinären Ansatz aus
Augenheilkunde, Psychophysik, anatomischer/diffusionsgewichteter/funktioneller MRT (a/d/fMRT) höchsten
Standards, sowie neuro-computationeller/Deep-Learning Ansätze. Dies wird durch den Einsatz von a/d/fMRT
höchsten Standards unterstützt, den unsere bewährte Expertise, unsere enge Zusammenarbeit mit führenden
Gruppen auf diesem Gebiet und die kürzlich erfolgte Erweiterung der lokalen Infrastruktur durch den neuartigen
7T- Connectome-MRT-Scanner ermöglicht (Siemens 7T Terra.X Impulse Edition). Wir erwarten, dass dieser
integrierte Ansatz funktioneller und struktureller Analysen angeborener Sehbahnstörungen wichtige Einblicke in
die neuronale Entwicklung, Reifung und Reorganisation eröffnet, mit nachhaltigen Einfluss auf unser Verständnis
des menschlichen Sehystems sowie auf die Entwicklung neuartiger diagnostischer und ...
Mehr hier

Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Michael B. Hoffmann
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.09.2024 - 31.12.2027

TELE-i: Telemedizin für ophthalmologische Forschung und Anwendungen der Zukunft

Es besteht hochgradiger Innovationsbedarf in der medizinischen Versorgung um die Breitenversorgung vor dem
Hintergrund der demographischen Entwicklung zukünftig weiterhin gewährleisten zu können. Die anstehende
Digitalisierung in der Medizin bietet die Möglichkeit dieser Herausforderung durch telemedizinische Anwendungen
zu begegnen, allerdings fehlen aktuell Leuchtturmprojekte, die diesen Weg bahnen. Diese entscheidende Lücke
wird mit TELE-i geschlossen, das auf eine wesentliche, zeitgemäße Innovation am Beispiel der ophthalmologischen
Forschung zielt: aufbauend u.a. auf einem Pilotprojekt der Augenklinik (’mobilen Augenarztpraxis’), hat das
beantragte Projekt die Entwicklung und Validierung eines nahtlos integrierten, KI-gesteuerten teleophthalmolo-
gischen Systems für die epidemiologische Forschung sowie der zukünftigen medizinischen Breitenversorgung zum
Ziel. Durch ein großangelegtes Screening auf häufige Augenkrankheiten werden dabei wichtige epidemiologische
Einblicke in Inzidenz, Dunkelziffer und Verlauf verschleppter Erkrankungen ermöglicht, die direkt in die Planung
der zukünftigen Patientenversorgung mit unserem teleophthalmologischen Werkzeug eingehen werden. Das
in TELE-i entwickelte Werkzeug dient als innovatives Modell für zukünftige flächendeckende telemedizinische
Anwendungen auch über die Ophthalmologie hinaus. Dabei wird schon im aktuellen Projekt der fachübergreifende
Einsatz der Augendiagnostik ermöglicht, beispielsweise für die Identifikation von Blutkreislauferkrankungen, die
sich auch am Augenhintergrund abbilden. Mittelfristig dient unsere Innovation auch als Blaupause für weitere
spezifischen telemedizinischen Anwendungen außerhalb der Ophthalmologie. TELE-i beinhaltet konkret folgende
technische, verfahrenstechnische sowie organisatorische grundlegende Innovationen, die es zu einer weitreichende
Veränderung im Bereich der teleophthalmologischen Anwendungen machen und eine Abkehr von traditionellen
Ansätzen und die Einführung von ...
Mehr hier
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Michael B. Hoffmann
Förderer: EU - HORIZONT EUROPA - 01.02.2023 - 31.01.2027

European Glaucoma Research Training Program - Advancing the Approach of Advanced Glaucoma
-”EGRET-aaa”

EGRET-AAA ist ein gemeinsames Promotionsprogramm zur Ausbildung in der Glaukomforschung, das 15
Promovierende zu einem Doktortitel führt. Zusammen mit vielen privaten und gesellschaftlichen Partnern
bildet unser Konsortium eine Wiege für ein europäisches Netzwerk hochqualifizierter, unternehmerischer und
kreativer Forscher, die sich gegenseitig zu Spitzenleistungen in der Glaukomforschung inspirieren, sowohl während
als auch lange nach dem Förderzeitraum. EGRET-AAA wird innovative Behandlungen zum Schutz und zur
Wiederherstellung der Sehkraft bei Patienten mit der fortschreitenden Augenkrankheit Glaukom hervorbringen.
Durch den Einsatz revolutionärer menschlicher Netzhautorganoide werden wir die Entwicklung neuer Therapien
beschleunigen und die Gentherapie und stammzellbasierte Ansätze der klinischen Anwendung einen großen
Schritt näher bringen und gleichzeitig die Notwendigkeit von Tierversuchen auf ein Minimum reduzieren. Durch
unsere Erkenntnisse werden wir in der Lage sein, die regenerierten Augen-Hirn Verbindungen zu schützen
und Diagnosetechniken zu entwickeln, um die für eine Behandlung geeigneten Patienten auszuwählen und die
Auswirkungen der Maßnahmen zu bewerten. Auf diese Weise werden wir letztlich etwa 1 Million Europäer vor
Erblindung und weitere 5 Millionen vor erheblichem Sehverlust bewahren und damit ihre Lebensqualität verbessern
und die Kosten für die Gesellschaft und das Gesundheitswesen drastisch senken. Durch unsere interdisziplinäre
und sektorübergreifende Ausbildung werden die 15 Promovierenden wesentliche Fähigkeiten und Fertigkeiten
erwerben, um in einem breiten Spektrum von Karrieren in der akademischen Welt und darüber hinaus erfolgreich
zu sein. Auf der Grundlage unserer Erfahrungen, die wir in mehreren Ausbildungsnetzwerken gesammelt
haben, sind wir davon überzeugt, dass dieses zeitgemäße Programm eine fundierte Forschungsausbildung von
unübertroffener Qualität und Relevanz bietet, das weitaus größer und besser ist als die Summe seiner ...
Mehr hier
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Michael B. Hoffmann
Kooperationen: University Hospital Rigshospitalet; Fondazione Istituto Italiano di Tecnologia; Royal

Dutch Visio; feelSpace GmbH; PatternRecognition Company; International Para-
lympic Committee; VU Amsterdam; City University of London; Academisch Medisch
Centrum bij de Universiteit van Amsterdam, Niederlande

Förderer: EU - HORIZONT EUROPA - 01.03.2021 - 28.02.2025

European Training and Research Program in Translational Vision Science to ensure Optimal support of
Visually Impaired Individuals through Tests and Tools of Functional Vision - ”OPTIVIST”

Als Hauptanliegen verfolgt OptiVisT die Ausweitung der sozialen Teilhabe von Personen mit Sehbeeinträchti-
gungen durch innovative und umfassende Versorgung. Dazu benötigen wir sowohl neue Erkenntnisse als auch
innovative Testmethoden um funktionelle Aspekte der Sehleistung zu bestimmen, zu trainieren und zu vergrößern.
Folglich werden transla- tionale Sehforscher benötigt mit einer Expertise in Sehforschung, Technologie und Ge-
sundheitsversorgung. Solche Wissenschaftler sind zwar gefragt, aber selten, da es aktuell kein entsprechendes
Experten-Trainingsprogramm gibt.

Durch OptiVisT werden 15 Nachwuchsforschende (ESRs) ausbildet, die zur nächsten Gene- ration von
Spezialisten für translationale Sehforschung werden und führende Positionen im Gesundheitswesen, der Industrie
oder in der Wissenschaft einnehmen können. Sie werden lernen, visuelle Anforderungen von Aktivitäten
des täglichen Lebens zu quantifi- zieren und ihre neuen Erkenntnisse nutzen, um objektive, effektive und
benutzerfreund- liche Tests und Werkzeuge für das funktionale Sehen zu entwerfen. Experten bezüglich
Anwendung, Evaluation und Valorisierung von Lösungsansätzen werden sicherstellen, dass unsere ESRs auch
wissen, wie sie ihre neuen Tests und Werkzeuge in der realen Welt zum Erfolg führen können. Diese Fähigkeiten
sind dringend erforderlich, um die Hinder- nisse zu beseitigen, die derzeit den Fortschritt im Bereich der
translationalen Sehforschung einschränken. Durch unser innovatives Forschungsprogramm werden die ESR
das Leben von Millionen von Menschen mit Sehbehinderung in Europa verbessern können, indem sie ihre
Möglichkeiten zu arbeiten, Sport zu treiben und an einer breiteren Gesellschaft teilzunehmen, weitgehend
verbessern.

5. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN

Augenärztliche Fortbildung - 02.04.25
Augenärztliche Fortbildung - 12.11.25
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6. VERÖFFENTLICHUNGEN

BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE

Amega, Dillys A. D.; Haldina, Julia; Töws, Ingrid; Philippin, Heiko; Hoffmann, Michael; Morny, Enyam
K. A.; Heinrich, Sven P.
Dioptric blur is not fully reflected by VEP-based visual acuity estimates
Documenta ophthalmologica - Dordrecht [u.a.]: Springer Science + Business Media B.V, Bd. 151 (2025), Heft
2, S. 113-121
[Imp.fact.: 2.9]

Freitag, Constantin Wilhelm; Behrens, Martin; Bielitzki, Robert; Behrendt, Tom; Al-Nosairy, Khaldoon
O.; Stolle, Francie H.; Prabhakaran, Gokulraj T.; Beyer, Rosalie; Djuloun, Cynthia Moffack; Thieme,
Hagen; Hoffmann, Michael; Schega, Lutz
Neither uni- nor multi-modal exercise interventions improved single- and dual-task gait performance in physically
active healthy elderly - a pilot study
BMC geriatrics - London : BioMed Central, Bd. 25 (2025), Heft 1, insges. 10 S.
[Imp.fact.: 3.8]

Gabel-Pfisterer, Ameli; Lang, Stefan Johann; Böhringer, Daniel; Agostini, Hansjürgen; Geus, de Lotte
C.; Faber, de Jan-Tjeerd; Renieri, Giulia; Thieme, Hagen
Significant increase of firework induced eye injuries in Germany and The Netherlands - are we doing enough to
protect minors and bystanders?
Graefe’s archive for clinical and experimental ophthalmology - Berlin : Springer, Bd. 263 (2025), Heft 4, S.
1157-1165
[Imp.fact.: 2.3]

Nowitzki, Henrike Marie; Hoffmann, Michael; Al-Nosairy, Khaldoon O.
DTL versus skin electrodes in recording of multifocal pattern electroretinogram and multifocal photopic negative
response
Documenta ophthalmologica - Dordrecht [u.a.]: Springer Science + Business Media B.V, Bd. 150 (2025), Heft
3, S. 137-153
[Imp.fact.: 2.9]

Pennisi, Vincenzo; Bosch, van den Jacqueline J. O. N.; Neustaeter, Anna; Ehmer, Angela; Thieme,
Hagen; Hoffmann, Michael; Choritz, Lars
Assessment of the effect of physical activity on intraocular pressure using a novel implanted telemetric pressure
sensor
British journal of ophthalmology - London : BMJ Publ. Group, Bd. 109 (2025), Heft 10, S. 1138-1143
[Imp.fact.: 3.5]

Quanz, Elisabeth V.; Al-Nosairy, Khaldoon O.; Stolle, Francie H.; Kuske, Juliane; Heinrich, Sven P.;
Bach, Michael; Hoffmann, Michael
Impact of pulsed stimulation on objective and subjective visual acuity measurements in nystagmus
Documenta ophthalmologica - Dordrecht [u.a.]: Springer Science + Business Media B.V . - 2025, insges. 6 S. ;
[Online ahead of print]
[Imp.fact.: 2.9]

Stingl, Julia; Schmidtmann, Irene Maria; Schepers, Markus; Schuster, Alexander K.; Rezapour, Jasmin;
Welzel, Anna; Mendoza Moreira, Angi Lizbeth; Elflein, Heike; Ehrlich, Anne; Wolf, Claudia; Hopp,
Michael; Stalmans, Ingeborg; Lemmens, Sophie; Dietlein, Thomas S.; Schrittenlocher, Silvia; Lappas,
Alexandra; Schuart, Claudia; Thieme, Hagen; Hoffmann, Esther Maria
Conventional probe trabeculotomy versus microcatheter-assisted 360° trabeculotomy (PIRATE) in childhood
glaucoma - study protocol for a randomized controlled trial
Trials - London : BioMed Central, Bd. 26 (2025), Artikel 342, insges. 9 S.
[Imp.fact.: 2.0]
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Tonchev, Nikolay; Renieri, Giulia; Stein, Klaus-Peter; Neyazi, Belal; Willgerodt, Max; Thieme, Hagen;
Sandalcioglu, I. Erol; Hartmann, Karl
Augmented reality and optical navigation assisted orbital surgery - a novel integrated workflow
Innovative surgical sciences - Berlin : de Gruyter, Bd. 10 (2025), Heft 2, S. 91-98
[Imp.fact.: 1.7]

Valle, Del Giulia Steuernagel; Ali, Haipha; Grigg, John R.; Hamilton, Ruth; Hoffmann, Michael;
Hudson, Bruce; Pfeifer, Wanda L.; Thompson, Dorothy A.; Tumber, Anupreet; Vincent, Ajoy; Wit, de
Gerard C.
Detecting congenital chiasmal misrouting using multichannel VEPs - protocol for a scoping review
Documenta ophthalmologica - Dordrecht [u.a.]: Springer Science + Business Media B.V, Bd. 151 (2025), Heft
1, S. 69-74
[Imp.fact.: 2.9]

Wacker, Max; Awad, George; Scherner, Maximilian Philipp; Fakundiny, Bastian; Walles, Thorsten;
Choritz, Lars; Hansen, Michael; Cukaz, Hatice B.; Herrmann, Tim; Helm, André; Meyer, Frank;
Wippermann, Jens
Ein praxisnahes PJ-Logbuch in digitaler Form - Erfahrungen aus einem Pilotprojekt - The 6th year of the study
of human medicine is mainly orientated to practice - a pilot study with a digital logbook
Zentralblatt für Chirurgie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, Bd. 150 (2025), insges. 6 S. ;
[eFirst]
[Imp.fact.: 0.7]

DISSERTATIONEN

Eckermann, Theresa; Böckelmann, Irina; Heinrich, Sven P.
Vergleich von multifokalen elektroretinographischen (mfERG) Ableitungen mit Haut- und Korneaelektroden
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Dissertation Universität Magdeburg 2025, 3 ungezählte
Blätter, 5-59 Blätter

AUFSÄTZE

Holtmann, Christoph; Roth, Mathias; Szurman, Gesine; Grenzebach, Ulrike; Schrage, Norbert;
Brinkmann, Christian Karl; Wabbels, Bettina Kathrin; Dick, Burkhard; Kohlhaas, Markus; Freißler,
Gernot; Schargus, Marc; Hesse, Lutz; Roider, Johann; Wykrota, Agata Anna; Mueller, Arthur;
Sauder, Gangolf; Tost, Frank; Walther, Jürgen; Scheider, Andreas; Maier, Mathias; Hartmann, Kathi;
Bertelmann, Eckart; Hintschich, Christoph; Ladewig, Markus; Eckstein, Anja; Reinhard, Thomas;
Schittkowski, Michael Peter; Rokohl, Alexander Christopher; Heindl, Ludwig Maximilian; Sterker, Ina;
Grisanti, Salvatore; Renieri, Giulia; Elflein, Heike; Brockmann, Tobias; Krauss, Patrizia; Hufendiek,
Karsten; Besgen, Volker; Rüdiger, Katja; Heichel, Jens; Viestenz, Arne; Borrelli, Maria; Geerling, Gerd
Orbital floor fractures in Germany - interdisciplinary care without a uniform standard : results of a multicenter
survey - Orbitabodenfrakturen in Deutschland - interdisziplinäre Versorgung ohne einheitlichen Standard :
Ergebnisse einer multizentrischen Umfrage
Klinische Monatsblätter für Augenheilkunde - Stuttgart : Thieme, Bd. 242 (2025), Heft 9, S. 927-934
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